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Gro ^ herzoglich BadischeS

Anzeige - Blatt
für de »

Kinzig » Murg - und Pfinz - Kreis.
Nro . 92 . Mittwoch den 17 . November 1824 .

Mit Grvßherzoglich Badischem gnädigsten Privilegiv .

Derordnungen .
Nro . 20304 . Die allgemeine Bezeichnung der Wasserhöhe hei der letzten Ueber -

schwemmung betreffend .
In Gemäßheit Erlasses Großhcrzoglichen hochpreißlichen Ministeriums des Innern vom 9 . d . M .

Nro . 13099 . wird verfügt , baß :
0 In allen Strömen , Flößen und Bächen , an welchen das Austreten des Wassers bei ausseror¬

dentlichen Ereignissen , Ucberschwemmung des Landes , Verheerungen an Haufern , Gebäuden und Destcuc -
tion öffentlicher Anlagen von Straßen , Wegen , Brücken , Stegen . und Führten erfolgt , oder zu besor¬
gen sind , die in diesem Spätjahr statlgcfundene ausserordentliche Hohe , welche die Fluth erreicht hat , be¬
zeichnet werden

2 Die Bezeichnung geschieht durch £ Zoll tief eingehauene wagrechte Rinnen , in massive Steine ,
oder in Mauern durch eiserne Stäbe , welche gut eingekeilt und verbleit werden müssen ; oder endlich in
Ermanglung von Mauern , auf Pfosten der Gebäude , in letzterm Fall mehrfach .

3) An jeder dieser Marken ist rinzuhauen :
n . n . Novemb er

1824

n . n . October
1824

4) Die Stelle dieser Fluth - Marken ist der - estalt zu wählen , daß sie an besuchte nicht abgelegene
Plätze zu stehen kommen . Sie werden auf solche Objecte eingegraben , die augenscheinlich eine bleibende
Dauer und Umwandelbarkeit , vermuthen lassen .

5 ) Wo .diese Fluch - Marken an Wassern angebracht werden , die durch Ortschaften und Städte
stießen , oder überhaupt durch eine Gegend , wo selbst die nächste Umgebung des Flusses den Anbau von
Hausern , lausenden Werken , oder auch Anlagen von Brücken vermuthen lassen , müssen solche , um der
nachbemerkten Absicht zu entsorechen , in hinlänglicher Zahl angebracht , werden .

6 ) Damit jedoch die wahre Höhe der Fluch bezeichnet werde , und nicht die scheinbare , welche oft
beim Eintreten der höchste» Fluth durch das Verschütten der Flußbette mit Geschieben , Verhangen von Holzund andern Trümmern , oft auf kurze Specken sehr wantelbar ist ; so muffen die übrigen Marken nacheiner sichern und festdeftimmter Vorschrift regulirt werden .

Der Zweck dieser Maasrecel ist :
Erstens , da « leichtsinnige Anbauen von Gebäuden und Wohnungen zu . verhindern , in welchem

Fall die Fluch - Marken nicht nur als Warnungstafeln gelten , sondern auch für die Aufführung eines
solchen Gebäudes , sowohl in Rücksicht auf die Stelle , als auch aufFestiqkeit und Dau , r maasgebend feyn können .

Zweitens , sollen diese Fluch - Marken dazu dienen , Straßen und Wege , Brücken , Stege und
Führten , dahin zu verlegen und so zu koustruire » , daß sie weder den jeweiligen Ueberschwemmungen »us -
gesetzt , noch von denselben dcstruirt werden können .

Drittens , sind diese Fluth - Marken in etwa - maasgebend im Bau und Anlagen von Mahl -
und andern laufenden Werken , im Bauen von Wasserwebren , Freyarchen , Flut »schließen ic . hauptsächlich
auch entscheidend für die Fragen , ob , wo und wie i Fluch und Wildgrabcn , oder Ueberlässe zur Sicherung
ganzer Ortschaften und einer Gegend , a »zule >,en sind ?

Es ist nicht zu bezweifeln , daß durch die allgemeine Befolgung dieser Verordnung , künftig vielen
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Nachkheilen und Calamitäten vorqebeugt werden dürfte , wie denn die Einrichtung von altern Fluth - Mar -

ken schon oft wohlthätig auf das Allgemeine , wie aufs Einzelne zurückgewirkt har .
Auch für die Geschichte und die Topographie des Landes ist die Beschreibung der Flüsse und der be -

sondern Ereignissen an denselben wichtig .
Sammtliche Ober - und Aemtcr haben sogleich sich mit der Wasser - und Straßenbau - Inspection in

das Benehmen zu setzen , damit unter deren Mitwirkung , wo solche nur immer erforderlich scheint , diese

für die Mit - und Nachwelt interessante und folgenreiche Anordnung überall richtig und unverzüg¬

lich vollzogen werde . Durlach den . » 3 . November , 824 .
Das Direktorium des Murg - und Psin

'
zKreises .

• Kirn . vdt . Blen kn er .

Nro . 20305 . Die durch die letzte Ueberschwcmmung . entstandene Beschädigung an

Wehren , Wasserwerken , Brücken , Mühlen und andern Gebäulichkeiten
nächst den Flüssen und Bächen betreffend .

Da man die Ueberzeugung geschöpft hat , daß der größte Theil der durch die Statt gehabte Hochge-

ivässer geschehenen Zerstörungen hauptsächlich eine Folge der in der Nähe der Flüsse gemachten Anlagen von l

Gebäuden rc . der Versperrung ihres Laufes durch zu kleine und zu hohe oder schlecht cingcrichtete Wehre , i

zu enge Brücken re. und der Unterlassung der FlüsseSäuberungen , der Dammlagcn und Dammunkerhal -

tungen so wie der Uferdeckungen oder überhaupt der Erhaltung regelmäßiger und patzender Profile ist , so 1

hat daß Gcoßh . hochpreißliche Ministerium des Innern unterm 9 . d . M . verordnet : j
1 ) Gebäude , Mauern und andere Objecte , welche durch die Gewalt des Wassers an Bächen und Flüssen .

zu Grund gegangen sind , und die , wenn sie wieder , hergestellt werden , bei einem ähnlichen Ereigniß j
über kurz oder lang wieder zerstört werden würden , dürfen auf der vorigen Stelle nicht wieder auf - >

geführt und errichtet werden , ehe die Localität von den Baubehörden untersucht , und von diesen , j

oder in wichtigen Fällen von dem Ministerium des Innern entschieden ist , ob und wie gebaut w . r »

den dürfe . ^ j
2) Wehre , Wasserwerk« und Brücken , weich « beschädiget oder zerstört sind , dürfen ohne »orbergeganvn«

Untersuchung der Wasser - und SkraßenbauInspeckionen , und Prüfung der Oberwasser - und Straßen - \

bauDireclion , welche über die Art der Herstellung zu entscheiden hat , nicht wieder errichtet tverdcn ,

»he diese Entscheidung erfolgt ist . j

3 ) Da die gänzliche Abänderung der Flußbette an vielen Stellen nothwcndig , und di« Verlegung derselben , j
maßgeblich der neuen Gestalt , der staltgehabten Ereignisse und der künftigen Bestimmung vnvermtld - >

lich ist , so sind die durch die Erfahrungen gebotene FlußlaufsBcrbcssrungcn , unter den Lokalverhält - j

Nissen und einwirkendcn Umstanden , sogleich durch die betreffende Behörde vornehrnen zu lassen , und 1

eS wird nicht gestattet , daß der früher sich als unzweckmäßig und unzureichend dargrstellte Zustand , !

beibehalten oder wieder hergestellt werde .
Dieses ist demnach sogleich in allen Ortschaften , welche der letzten Ueberschwemmung ausgeseht ge¬

wesen , bekannt zu machen , und aufs Genaueste zu befolgen . Wegen der nothwendigen und unverschieb¬

lichen Wiederherstellung beschädigter Objcrke der fraglichen Art aber haben die Ober - und Aemter Mit den '

betreffenden Wasser - und Straßenbau - Znipectioiieu , sich alsbald zu benehmen , damit die nöthigen Vor¬

kehrungen dieser Verordnung gemäß unaufhaltlich gemacht oder eingeleitct werden .

Durlach den iz . November i 8 * 4 .
DaS Direktorium deö Murg » und PfinzKreiseS .

Kirn . » ckt . Blenkner .

Bekanntmachungen .
Nro . 17761 . Den Detail - Verkauf der Weine betr .

Durch dm Nachtrag zur Accisordnung vom 16 . September 1812 tz. 6 . Regierungsblatt Seite 200

ist der Wein - Verkauf unter drei Stützen neuen Maases oder ausser dem Reis unter bedeutenden Strafen
Jedem verboten worden , der zu keiner Wirthschast berechtiget ist , ausgenommen die Weinproduzenten ,

die nach Verordnung vom 3 . Oktober i 8 i 5 Nro . i 3 i ^ o . ihren Erwachs in geringem Quantitäten zuk

Herbstzeit verkaufen dürfen , wenn derselbe im Ganzen iveniger als drei Stützen neues Maas betrage "

hat , was vom Accisor auf dem darüber ausgestellten Attestat , und in dem über alle Weinvcrkäufe z"

führenden Register bei . Strafe von drei Reichsthalern bemerkt werden muß .
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Man sicht sich veranlaßt , die Aemter aufzufordern , dieses Verbot durch die Lrtsvorstände gehörig
republiciren zu lassen , und ist andurch das Aufsichtspersonal zur genauen Nachforschung und Anzeige
der Uebertretungen dieses Gesetzes anzuwciscn . Die Obereinnchmereien haben bei Revision der 'ÄcciSmanua -
lien und der Weinverkauf - Register - Verordnung vom 22 . Januar 1822 , besonders hieraufzu merken ,
« nd jeden Uebcrtretunqsfall dem Amt zur Untersuchung und Bestrafung anznzeigen .

Offenburg den 10 . November 1824 .
Großherzogl . Direktorium des KinzigkreiseS ,

Frhr . v. Sensburg . vllt . Braunstein .

Nro . roiYY . Die Differenz wegen Berechnung des Transitzolls und des StraßengeK
des auf der Wegstrecke von D0naueschingen bis Stockach betreffend .

In der Zell - Ordnung ist pag . i <>6 . die Entfernung von Donaueschingen über Stockach nach Ueber -
lingcn auf 10 ^ Stunde angegeben Di se ?lngabe — wie auch aus der Ehaussee - Geldordnung zu ent -
ncbmcn steht , — ist iriig , und beträgt von Donaueschingen bis Stockach to | Stunde , von da bis Ueber-

linge » aber 4 Stunden , im Ganzen also von Donaueschingen über Stockach nach Ueberlingen Stunde .
Dieses wird hierdurch in Gcmasheit des Beschlusses deS Großherzogl . FinanzMinisteriumS vom » .

d . M zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht .
Durlnch den 10 November 182 -1.

Das Directorium des Murg - und PsinzKreiseS .
Kirn . vSt . Rost .

Bekannt machungen .
Durch die Beförderung des Lehrers Herr -

. mann nach Weisenbach ist die etwa >Z 4 fl . ertra¬
gende Schulstelle in Langenhardt lllmtS Labr ) erle¬
digt worden ; die Kompetenten um dieselbe haben sich
binnen 6 Wochen bii dem KinztgkreiSDirectorium
vorschriftmäßig zu meiden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Sckuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgelchloßen zu
werden , zur Liguidirung derselben vorgeladen . —
Aus dein

Bezirksamt Achern
( 3 ) zu SaSbachwalden an die in Gant er¬

kannte Verlassenschaft deS Anton Rektig auf Mitt¬
woch den 1 . Dezbr . d . I . Morgens 8 Uhr aus dies¬

seitiger Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Breiten .
(3 ) ju Stein an das in Gant erkannte Ver¬

mögen der verstorbenen Georg Adam Ewald ' schen
Ehefrau , auf Donnerstag den r . Dezember d. I .
Vormittags 8 Uhr in der hicsigei, Amlskanzlei .

( 2 ) ju Ruith an die Verlassenschast des Ehri -
siian Ulrich Wolf , auf Donnerstag den 9 . Dezbr .
d. I - Nachmittags r Uhr in der hieflgrn Amlskanzlei .

(2) zu Wössingen an das in Gant erkann¬
te Vermögen des Pachtfchäfers Jeremias Heptig auf
Donnerstag den 9 . Dezbr . d. I . Vormittags 8 Uhr
in der hiesigen Amtskanzlei . AuS dem

Oberamr Bruchsal .
( 2) zu Bruchsal an den unterm 8 . v . M .

im ersten Grad mundkodt erklärten Johann Adam
Göpferich auf Dienstag den 30 . November d. I .
Morgens 9 Uhr auf hiesiger Oberamtskanzlei .

( r ) zu Unteröwisheim an dir Heinrich
S ch w e i tz e r s ch e Verlassenschaft auf Donnerstag den
9 . Dezember d. I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger
Oberamtskanzlei .

li ) zu Odcnheim an das vergantete Vermö¬

gen deS Johann Köstel auf Donnerstag den 2Z.
Dezbr . d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Obet -
amrskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
( 1 ) zu Bühl an den in Gant erkannten Bür¬

ger und Bierbrauer Lorenz Bleß auf Mittwoch den
15 . Dezbr . d . I . auf der Amtskanzlei zu Bühl .

( x ) zu Varnhalt an den in Gant geratenen
Bürger und Rebmann Albin Schmalz auf Mitt¬
woch den ar . Dezbr . d . I . auf diesseitiger Amtskanz -
lei. Aus dem

O b e r a m t O u r l a ch.
( * ) su Singen an den in Gant erkannten

Lorenz Schatz auf Donnerstag den 25 . November
d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanz¬
lei , zugleich wird wegen der Wahl eines Eurator -
Massa und dek VermögensVeraußerung verhandelt
werden .
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(0 zu Söllingen an den in Tank erkannten
Christoph Weiß , alt Georgs Sohn , auf Donner¬
stag den "25 . Novbc . d. I . Morgens 8 Uhr auf dies¬
seitiger Oberamtskanzlei . Zugleich wird wegen der
VermögensVeräußerung und der Wahl eines Eurator -
Massä verhandelt werden . Aus dem

Bezirksamt Ettenbeim .
( t ) ju Ettenheim an den in Gant erkann¬

ten Nagclschmidt Martin Booz , auf Dienstag den
23 . Novbr . d . I . Morgens 8 Uhr auf diesseitiger
Kanzlei .

( 1 ) in Kippenheim an den in Evncurs er¬
kannten Bürger und Schreinermeistec Jung GeorgBurckard , nebst Erzielung eines Borg - und Nach -
laßverqleichS , auf Montag den rr . November d . I .in diesseitiger Amlskanzlei . Aus dem

Stadtamt Karlsruhe .
( ») zu Karlsruhe an die Verlassenschafts - .

Masse des im Sept . >8r > zu Baden verstorbenen Es -
quire John Spencer auf Freitag den z . Dezemberd. I . Vormittags 9 Uhraufdiesscitigem Stadtaml . A . d .

Bezirksamt Lahr .
<2 ) zu Wittenweier an den in Gant er¬

kannten Seifensieder Konrad Li ermann auf Mitt¬
woch den » 4 . Novbr . d . I . in der Früh bei diessei¬
tiger AmtSkanzlei .

( r ) zu Lahr an das in Gant erkannte Vermö .
gen des verstorbenen Spanners Christian Ruder ,
auf Mittwoch den 24 . Novbr . d . I . Nachmittags auf
diesseitiger AmtSkanzlei , Aus dem

Oder amt Offendurg .
(z ) zu Böttingen an den in Gant erkann¬

ten Johann Georg Reifstock auf Donnerstag den
2 . D «c . d. I . Nachmittags 2 Uhr bei diesseitiger
Oberamtskanzlci .

( 2 ) zu Niederschopfheim an den in Gant
erkannten Karl Heitz , auf Mittwoch den 1 . Dez .d. I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger OberamtS -
kanzlei .

(2) zu Z e l l an die in Eoncurs erkannte Wittwe
Katharine Huber , Wittwe des Andreas Fei , auf
Montag den 6 . Dezbr . d. I . Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Schopfheim .
(z > zu Gersbach an den Alt Bogt Michael

Weniger auf Montag den 29 . Nov . d . I . Vor¬
mittags Y Uhr auf diesseitiger Amtskanzlei .

( r ) zu Wies an die verstorbenen David Os¬
wald ' sch en Eheleute , auf Donnerstag den 9 . Dezbr .d. I . Vormittags 9 Uhr auf hiesiger AmtSkanzlei .

Mundtod t - Erklär -ungen .
Ohne Bewryigung des Pflegers soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für

mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werten . Aus dem

Oberaml Durlach
(3 ) von Jöh Irrigen dem Alt Johann Gsin¬

tert , dessen Aufsichtspfleger der dastge Bürger jungGeorg Michel Schayer ist.
( t ) von Berg Hausen dem Alt ChristophRoth weiter , dessen Aufsichtspfleger d .r JungBernhard Enderle von da ist . Au ; dem

Oberamt Emmendingen
l » ) von Köndringen der ledigen Anna Maria

H >e s i n , deren Pfleger Martin § ömIin von da
ist -

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personenoder deren Leibeserben sollen binnen 12 Monaren

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermdqen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Cautiv »
wird auögeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Acchern
(zl von Wald ulm der Andreas Peter wel¬

cher »n Jahre ihre mit dem Großh,rzogl > zweitenLinie» JnfankcrieRegimenk als Gemeiner nach Ruß¬
land marlchirl ist , von dessen . 2d ) icf fal aber später
nichts mehr in Erfahrung gebracht wurde .

( 2 ) Offen bürg . sVcrfcholl .' nkeitS : rklarunq .1
Der unterm 3 « . Merz 1813 öffentlich vsrgrladen « ,bis jetzt aber nicht erschienene Georg Ritkei von
Diersburg wird hiermit für verschollen erklärt und
dessen Vermögen sein . » nächsten Anverwandten in
fürsorglich,n Besitz gegeben .

Offenburg den Zer . Novbr . 1824 .
Groyberrogl Obrramr

( 2 ) Waldkirch . l Verfchollenheits - Erklarung . 1
Da die W >tl ve des Schneiders Mathias F e b r c n d a ch
von hier auf die «rinn v ne öffentliche Vorladung we¬
der erschienen , noch Nachricht von sich .iegeben bat ,
so wird dieselbe für v . rschotien erklärt , und ihr Ver¬
mögen an ihre nächsten Berwandle argen SicherhettSlri -
stung In fürsorglichen Besitz gegeben .

Waldkirch
^

den 5 . Novbr > 8 e 4.' ' @rojjb . Bessrksamt . .
(3 ) Waldshut jVerschollenhcits - Erklärung J

Kolumban Bachmann von Albdruck , welcher auf
die Edickalladung vom rr . August v . I bisher nicht
erschien , wird anmit für verschollen . rkart . und fein
Vermögen den bekannten nächsten V - nvanvten gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz «ingeant »
worket . Waldshut de » 5 No . br . 1824 *

Großh . Bezirksamt ,

r



Ausgetretener Verladungen .

( i ) Bruchsal . [ © ctlabung .l Georg MoS -

brucker von Stetkfsld , welcher in den ifyor Jahren
von dem fürstlich Spererfchen Miutar deserrirke , bis

jetzt aber desbalb nicht verfolgt worden <» scyn scheint,
wird andurch aufqefordert , sich binnen Z Monaten

dahier zu sist -ren , und wegen der ihm angeschuldigten
Desertion zu veran 'worten , oder zu gewärtigen , daß
kr derselben für fchu'big erklärt , und gegen ihn das

Rechtliche nach den zu jener Zeit bestandenen Gesetzen
werbe erkannt werden .

Bruchsal den .5 . Novbr . >8 r 4.
G - oßherzogl . ^ Oberamt .

( r ) Gengenbach . ( Vorladung Z Der im
'
Jabr

iFir von dem GrvßKerzoglich Bad . Militär dejerliite
Marlin Wußlcr von Ohlsbach wird hiermit aukqe-

fordert , sich binnen Z Monaten a dato bei diesseiti¬

ger Behörde zu stellen , und wegen seiner Desertion

zu verantworten , widrigenfalls das Nöthige nach den

Land . Sgeletzen argen ihn verfügt werden wird .
Gengenbach den 5 . Novbr ' 8 r 4 .

Grvßk BeeirksAmr .
( O Mannheim j Vorladung .j Der von dem

Großh . Bad . LinienZnfanterleRegimente v . Stockhorn

dabier entwichene Soldat Jakob Landkrachtinger
von Mannheim wird hiermit aufgefordert , sich IN Zeit

3 Monaken dabj . r zu stellen , und sich über seine Ent¬

weichung zu verantworten , oder zu gewärtigen , daß

nach fruchtlos umlaufener Frist gegen ihn als ausge .

Iretener Unterthan nach den Landesgesetzen werde ver¬

fahren werden . Mannheim den i r . Novbr . > 8 * 4 ,

Eroßherzogl . Stadtamt .

( 1 ) Ettlingen . sFahndunq u . Sianalement .f
Ein Betrüger , der sich Konrad Maier nannte ,

wahrscheinlich aber Sebastian Tboma heißt , und

aus Litkcnweilcr bei Freiburg gebürtig ist , hak gestern

Abends Gelegenheit gefunden , aus dem hiesigen

Krankenhause , wohin er wegen seiner Unpäßlichkeit
gebracht worden war , zu entweichen .

Signalement .
Dieser Mensch ist 5 ' 4 " hpch , hak braune Haa¬

re , einen braunen Backenbart , braune Augen , eine

spitze Nase , Mittlern Mund und gesunde Zahne .

Er trug bei seiner Entweichung einen ounkelqrü ' en

Rock mit übersponnenen Knöpfen , schwarzer, Kra¬

gen , graue Beinkleider von Lcinenzeuq , und unter

diesen gelbe Nanguinbosen , unter den langen Bein¬

kleidern ' kiefel , eine schwarze Halsbinde , an seinem
Hemve ist auf der rechten Seite das Zeichen 7 1 z
» ingeatzet . Auf dem Kopfe hatte er eine tuchene Kapp ,

von dunkler Farbe , mit einem kleinen Schilde . Sei¬
ne Weste ließ er bei der Eniwrichiing zurück . Sammt -
liche Justiz - und Polizeibehörden werden ersucht , auf
diesen Flüchtling sorgfältig fahnden zu lassen , ihn
auf Betreten zu verhaften , und entweder hicher oder
an das Großh . Landamt Freiburg wohlverwahrt rrans -
portiren zu lassen .

Ettlingen den 10 . Novbr . i8 ? i .
Großh . Bezirksamt . .

( i )
'
Offenburg . sFahndung und Signal « ,

Ment . } Am , 0 . d . © '. Abends 5 Uhr ist der wegen
Diebstahls dabier in Untersuchung gestandene Stephan
Stökle , Schreinerqesell von hier , aus dem hiesigen
Gefängnisse entwichen . Wir setzin hievon sämmtlich «
Behörden mit dem dienstfreundlichen Ersuchen in
Kinnkiilß auf diesen Purschen fahnden , ihn im Be -
trerungsfaUe cureijren und wohlverwahrt hierher lie»
fern zu lassen .

Offenvurg den 10 . November > 8 r 4 .
Großberzoal . Oberamk .

Signalement .
Stephan Stökle , Schreinerqesell von Offenburz ,

Alter zh Jahre , Größe 5 ' 3 "
, Haare dunkelbraun ,

Stirne bedekt , Augenbraune stark braun , Augen
blau , Nase länglich , Mund dick , Kinn lang , Ge .
sicht länglich mager , Farbe bleich, Bart schwarz ; be¬
sondere Kennzeichen : derselbe hat am linken Fuß eine
offene Wunde , welche ihn im schnellen Gehen hindert .
Bei der Einweichung war derselbe gekleidet : mit ei¬
nem Tschoken von dunkelblau -m Manchester , einer
schwarzen Weste , und Beinkleider von dunkelblauem
Tuche , unter welchen er noch ein Paar leinene Bein¬
kleider trug , als Kopfbedeckung hatte er . eine blau
tuchene Kappe .

(0 Offenburg . ( Bekanntmachung und '
Sig »

nalementS . j Es wurden dahier urten beschriebene vier
Pursche arrekirl , und wegen Verdachts von Betrüge¬
reien mit Rechenpfennigen in Untersuchung gezogen .
Bei den ersten beiden der nachbenannten Purschen
fand man mebrere Rechenpfennige von gelber Metall -
Compositum in der Größe eines Dreibatzners . Da «
Gepräge derselben enthält aus der einen Seite das
Brustbild eines Mannes milder Um christ : „ Alexan¬
der Kaiser von Rußland " auf der aiidern
Seite einen Denkstein , neben welchem die Göttin der
Gerechtigkeit stehet, mit der teilten Hand einen Kranz
über den Denkstrin , in der linken eine Wage haltend .
Den ober » Theu dieser Seite umgibt die Umschrift :
„ Für die gerechte Sache " und unten befindet
sich das Wort „ Norton " ausgeprägt . Sämmtliche
Behörden werden hievon mit dem dienstfreundichaftli .
chen Ersuchen in Kcnntniß gesetzt , alle ihnen bekannte

Umstände , welche auf die einsitzeuden Pursche und auf
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den Gegenstand der Untersuchung Bezug haben kön¬
nen , zum Behufe weiterer Untersuchung hierher bald -
zefallig mitzutheilen .

Offenburs den 12 . Novbr . i 8 * 4»
Großherzvgl . OberAmt .

Signalements .
1) Johann Baptist Plagnieu , Schlofferge -

sell von Rodmack in Frankreich , Alter 23 Jahre
Haare hellbraun , Größe 5 ' 2 " 3 ' "

, Augen bläulich ,
Nase lang , groß , Mund groß , Gesicht eingefallen ,

/ Farbe gesund , Stirne bedekt , Statur mittel , beson¬
dere Kennzeichen keine.

Kleidung . Abgetragener grüner Frack , ohne Gi¬
let , Filzhut mit schwarzem Wachstuch , grobes zwil¬
chenes Hemd , weißes Halstuch rolhgedupft , abge¬
tragene Hosen von brauner Art Sommerzeug , Halb -
ftiefel . Dieser Putsche reisre mit einem im Laufe
der Untersuchung als falsch befundenen Wanderbuche ,
das er nach seinem Geständniße sich selbst gemacht
hat , und worin die Mairie Orschweicr als ausfcrii -
gende Stelle und der re . April d. I . als der Tag
der Ausfertigung angegeben ist.

2 ) Georg David Birkenmai
'
er . Schuster¬

gesell von Obcruhrbach im Wüctembergischen , Alter
23 Jahre , Größe 5 ' 6 "

, Haare dunkelbraun , Stir¬
ne rund und bedekt , Augenbraune braun , Augen
braun , Nase gestutzt , Mund dick , Zahne gut , Bart
keinen , Kinn rund , Gesicht oval , Farbe gesund ,
Statur mittel , besondere Kennzeichen keine.

Kleidung . Einen abgetragenen grünen Frackrock,
abgetragene Höfen von blauem Tuch , schwarzseidenes
Halstuch , einen abgetragenen Filzhut mit einem grü¬
nen Wachstuch überzogen , Halbstiefel .

3 ) Andreas Steinhilper , Schustergesell von
Gelshausen !m Badisc >)» n , Alter 2 » Jahre , Größe
5 ' 2 "

, Haare hellbraun , Stirne hochgewölbt, . Au -
genbraune hellbraun , Augen grau , Nase mittel ,
Mund miltel , Kinn rund , Gesicht rund , Farbe ge¬
sund , Statur besetzt , besondere Kennzeichen keine.

Kleidung . Eine schwarz sammele Kappe , mit ei¬
nem kleinen Schilde , dunkelbraun lüchener Fcackrock,
schwarzsikdenes Halstuch , eine abgetragene weiße We¬
ste , ausgewaschene Nanqnin Hosen, Schuhe und leine¬
ne Strümpfe . Auch dieser Pursche reiste mit einem
als falsch befundenen angeblich unterm 8 . Juli l . I . .
von dem Bürgermeisteramt zu Dormersheim ausge¬
stellt , n Wanderbuche .

4 ) Georg Jakob W ! emer , Schnci '
dergesell von

Großgerau im Darmstädtischen , Alter 24 Jahre ,
Größe 5 9 '

, Haare braun , Stirn nieder und be¬
deckt , Augenbraune röthkich , Augen grau , Nase
klein , Mund dick, Kinn lang , Gesicht länglich , Farbe
gesund , Statur mittel , besondere , Kennzeichen kein».

Kleidung . Einen alten schwarzen Strohhut ,
ein schwarztüchener abgetragener Frackrock , schwarzrü -
chene Weste , schwarzseidenes Halstuch , hellgraue
Beinkleider von baumwollenem Sommerzeug , alt -
zerrissene Halbsticfel .

( 1 ) Trpberg . sDiebstahl . ) In der Nacht
vom » 8 . auf den 19 . v . M . wurden zu Nußbach
ein Oberbeit mit einem weißen reistrnen Ueberzuge
und ein zwilchenes Belttuch entwendet . Wir brin¬
gen dies mit dem Ersuchen zur allgemeine » Kcnntniß
auf die verdächtigen Besitzer oben beschriebener Effec¬
ten ein wachsames Auge zu haben , selbe im Betre -
tungsfalle zu arretiren und anher zu liefern .

Tryberg den - 6 . Novbr . > 824 .
Großh . Bezirksamt .

( , ) Schwetzingen ,
'
s Unttrpfandsbucherneue »

rung . s Da di« Erneuerung des Unrerpfandbuchs
der Gemeinde Friedrichsfeld Verfügt worden ist ,
so werden alle jene , welche Pfandrechte auf Liegen¬
schaften

' in dieser Gemeinde haben , hiermit aufge -
fordert , ihre deßfallst

'
gen Dokumente in gehörig vidi -

mirten Abschriften den 6. Dezember d . I . früh Y
Uhr dem Großh . Amtsrevisvrat in Friedrichsfeld vor «
zulegrn , unter dem Präjudiz , daß die Pfandschrci -
berci rücksichtlich der nicht Vorgelege werdenden ,Pfand -
verschreib-uagrn ihrer Gewährleistung und Verant¬
wortlichkeit werde entbunden und die Pfandverschrei «
bungen selbst für getilgt angesehen werden .

Schwetzingen den » Z . Novbr . » 8 r 4 .
Großherzogi . Bezirksamt .

Kauf - Anträge .
( » ) Karlsruhe . sWeinlieferung betreffend . ^

Montag den 29 . l . M . November Nachmittags 2
Uhr wird die Lieferung drs Weins für die Kranken
in dem MilitärHvspital dahier auf ein Jahr , näm¬
lich voin 1 . Nov . 1814 bis Ende Nov . 1825 auf
der KriegsMinistenalKanzlei versteigert werden . Die
zu dieser Weinlieferung Lusttragendcn werden einge-
lade» , bei der Versteigerung an dem hierzu bestimm¬
ten '

Tage und Stunde zu erscheinen und Proben von
Weinen mikzubringen . Die Qualität des für die
Kranken zu liefernden Weins muß gut , der Wcin
klar , nicht sauer , von reinem Geschmack » 8 » 9er
Jahrgangs und der innere Gehalt so stark seyn , daß
er auf der Beckschen Weinwage wenigstens 7 Grade
zieht . Die Lieferungsbedingungen können bei dem
diesseitigen Secretariat ejngesehen werden .

Karlsruhe den 11 . Nov . » 324 .
Großh . Kriegs - Ministerium ,

v. Schaffer .
vär, Sander .
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(r ) Bretten . sFrucht « >und Weiaversteigerung .j
Montag den rr . Novbr . d . I . Vormittags io Uhr
werden auf diesseitigem Bureau von dem hcrrschaftl .
Speicher in Heidelsheim z6 Malter Gerste , und von
jenem zu Jöklingen uo Malter >8iZr ZchendHabcr
sodann ungefähr >5 Ohm » 8 r 4 r HeidelSheimer Ze-
hendWein , gegen baare Bezahlung bei der Abfas¬
sung in Steigerung verkauft werden .

Breiten den 9 . Novbr . 18 *4 .
Großherzogl . Domainen - Verwaltung .

( 1 ) Karlsruhe . sGutsversteigerung .j Das
nachbeschriebene Gut wird Montags den 5 . Dezbr .
d . I . Naäzmittags 2 Uhr auf dem Rathhause zu
Friedrichsthal durch den dortigen Lrlsvorstand aus
diesseitigem Aufträge nach vorheriger Bekanntmachung
der Kaufsbedingungen , wobei angemessene Zahlungs¬
fristen festgesetzt sind , öffentlich versteigert werden ,
wozu die zahlungsfähige Kauflustigen , welchen es frei
steht , bis dahin über die Lage , Rechte und Lasten
des Guts auf geeignetem Weege sich naher zu verläs¬
sigen , einqeladen werden . Dieses Gut , welches zur
Gankmasse des Drehers Man ; zu Fci ^ richsthal ge¬
hört , ist auf dem sogenannten Michelsberge Unter -
grombacher Gemarkung gelegen , und besteht in der
Hälfte einer zweistöckigen Behausung , welche zwei
große , und 4 kleine Zimmer , Küche , gewölbten Kel¬
ler , Speicher und Spcicherkammer , Stallung für 4
Pferde , 8 Stück Rindvieh , und 8 Schweine enthält ;aus der Hälfte von 3 Vrtl . 21 Ruthen Garten , > 4
Morgen , i Vrkl . 8 Nurhen Ackerfeld , nahe bei der
Wohnung , nebst einer Kapelle , und in weitern z
Vrtl . , Ruthe im Grunde , ferner 33 ^ Ruthen Acker
im KatferSberg . Das Ganze ist gerichtlich angeschla¬
gen auf 800 fl. Karlsruhe den 5 . Novbr . » 8 » ', .

Großherzogl . Landamt .
( 1 ) Rastatt . iHausversteigerung . f Die in

die Berlaffnschastsmaffe des dahier vcrstorbenen Han¬
delsmanns Joseph Rheinbold gehörige , neben
der Stadekirche gelegene zweistöckige modeilmaßig ge¬
baut , Behausung , auf weicher die Realschildwinh .
schaflsgerechtigk . it zum Hirsch ruhet , wird Montagden 6 . Dccbr . d . I . Nachmittags 2 Uhr in der Be¬
hausung selbst der Erbvertheilung wegen öffentlich ver¬
steigert werden .
, Dieselbe enthaltet : ausser einem Keller zu unge¬

fähr bo ^ uder Faß in 7 Abtheilungen , einem Ma¬
gazin , Stallung , r großen Holzschöpfen und Hof .

A , Im untern Stock .
1 ) Ein zu Ellen - und Spezereiwaaren vollkommen

eingerichteten Kaufladen .
2) 5 geräumige Zimmer , wovon Z heitzbar .
3 ) 4 kleinere ditto , worunter » heitzbar .
4 ) 2 Küchen .

B . Im obern Stock :' ) » » heitzbare geräumige Zimmer .

2 ) 4 kleinere ditto , wovon nur » heitzbar .
Z ) 2 Küchen .

C . Einen abgctheilten sehr großen Speicher .
Hiezu werden die Liebhaber mit dem Bemerken ein -
gcladen , daß sich auswärtige Steigerer vor der Steie
gcrung über ihr Vermögen und Leimund auszuwei¬
sen haben , und zur Abtragung des Steigerungs -
Schlllings zwei Termine werden anberaumt werden .

Rastatt den ir . Novbr . 1824 . '
Großh . AmtSrcvisorat .

(2) Nheinbischoffsheim . Wirthshausver -
steigerung zu Muckenschopf .j Montags den 2y . d . M .
Vormittags wird zu Muckcnschopf das der Gemeinde
daselbst zustehende WirthShaus zum Adler einer
öffentlichen Steigerung ausgcfctzt werden . Dasselbe
besteht in einem zweistöckigen gut gebauten Wohn¬
haus , mit dem zum Betriebe der Wirthschast erfor¬
derlichen Raum , wobei auch die nöthigen Oekono -
miegebäude , als Scheuer , Stallung , sodann ein
Baum - und Gcmüßgarten nebst ZZ Sester gutes
Ackerfeld vorhanden ist . Das WirthShaus fammt
den übrigen Gebäuden wird , je nach dem sich Lieb¬
haber cinsinden , entweder allein , oder mit den Gü¬
tern versteigert , und im Falle eine Versteigerung
zu EigeNtbum nicht zu Stande kommen sollte , zu¬
gleich der Versuch zu einer b jährigen Verpachtung
dieser Realitäten , unter annehmbaren Bedingungen ,
gemacht werden . Indem man diesen Vorgang zur
öffentlichen Kenntniß bringt , wird noch bemerke , daß
diese Wirthschast die einzige in Muckenschopf sey ,
daß sich eine haushälterische Familie recht gut darauf
werde ernähren können , und daß endlich auswärtige
Kauf - oder Pachtliebhaber Vermögens - und S .ikt-
lichkeilszeugniffe vorzulegen haben , wenn ihre Anbote
berücksichtigt werden sollen.

Nheinbischoffsheim den 8 . Nov . » 8r ».
Großh . Amlscevisorat .

( r ) Tiefenbach . ( Mühlenversteigerung .) Bis
Donnerstag den 25 . Novbr . Nachmittags r Uhr wird
auf dem Rathhaus zu Tiefenbach die an der Straße
zwischen Hdenheim und Tiefenbach gelegene Erbbe¬
stands sogenannte Freitags - Mühle öffentlich als Erb .«
bestandsEigenthum «ersteigt , dieselbe besteht in einem
Gerb - und 2 Mahlgänge neu eingerichtet , einer ge¬
räumigen einstöckigen Wohnung mit 3 Zimmern ; be¬
sonderes Back - und Waschhaus , einer großen neuen
Scheuer , worunter 2 Ställe die zu 16 große © t« <£
Wieh einzustellen gerichtet sind , 6 neue Schweinställe ,
dazu gehört : 1 £ Morgen Acker auf die Mühle sto¬
ßend , ferner dabei > Viertel Gemüßgarten , 3 Vier¬
tel Wiesen . Die Erbpacht ist jährlich nur 6 Malter
Korn , dagegen sind die beide Gemeinden Trefenbachund Eigelberg zum Mahlen dahin verbannt .

Tiefenbach den 6 . Novbr . i8r4 .
Der Lrlsvorstand.
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( 1 ) Unterö wisheim bei Bruchsal . fFruchk -

versteigerung .j Donnerstag den 25 . d . Vormittags

10 Uhr werden auf der Schreibstube roMalter Ker¬

nen und 12 Matter qlattqemifchte Frucht, . in der

Stadtmühle zu Goch ^heim faßbar , und an diesem

Tage Nachmittag - 2 Uhr auf dem Rakhhaus zu Oden -

heim von dem dasigen herrschaftlichen Speicher 150

Malter Dinkel » 813er Gewächs versteigert und - bei

annehmlichen Geboten sogleich losgeschlagen .

Unterowisbeim den 13 . Nov . >824 .
Großh . DomainenLerwaltung .

Dienst - Nachrichten

Nach erstandener ordnungsmäßiger Prüfung ist
dem Kandidaten der Chirurgie Kar ! Friedrich Franz¬
mann von Durlach , die Licenz als Wundarzt rter

Klasse ertheilt worden .

Dem Schullehrer Ezk 0 rn zu Schöllbronn

(Oberamts Pforzbttm ) ist wegen des besonders guten
Erfunds seiner Schule bei der diesjährigen Schulprü¬

fung die gewöhnliche Ehrenbelohnung zucrkannt worden .

Bekanntmachungen .

( 1 ) Dürrheim . (Bekanntmachung ) Man

findet sich wiederholt veranlaßt , denen zum Bezug des

Salzes der hiesigen Saline ziigetheilten Kreisbcwoh -

ner bekannt ZU machen , und die betreffenden Orts -

Vorgesetzte zur Publikation dieses aufzufordern :

» ) daß an Sonntägen keine SalzAnweisungen und

Abgaben statt finden .
r ) daß die SalzMa ^azine zur Frühjahrs - Som¬

mers - und o>erbst ;eit vozi 6 ' Uhr Morgen « bis

6 Uhr Abends , in den Wintermonaten aber von

Morgens 8 Uhr dis Abends 5 Uhr an Werkta¬

gen offen sind , und daß

3 ) die mir dem Postwagen elnlaufcnden oder bei

Absaßung des Salzes bezahlt werdenden Gelder

gehörig sortirt , gerollt , besiegelt und die Rollen

mit dem Namen des SalzkauftrS verfeh . n feyn

müssen , endlich
4) werden Münzsocten , welche durch landesherrliche

Verordnungen außer Kurtz gesetzt sind , nicht

angenommen .
Diejenigen Salzkaufer , , welche sich nach vor¬

stehender Anordnung nicht benehmen , mögen sich die

hier wegen entstehenden Folgen selbst beimessen .

Dürrheim den » 1 . Nov . » 82s .

Großh . Badische SalinenDircction .
Selb .

vdt . Eberstein .

Belobung .
Die Ehefrau des Melchior Na jel von Wers -

senstein (Oberamts Pforzheim ) hak am Ende des Juni
I . I . den 23jährigen Heinrich He nqst von da aus

dem damals nngeschwoll . nen Naqoldfluß , nach dem

von seinem Bruder dessen Rettung vergeblich versucht
worden war , mit eiaener Lebensgefahr unter Mit -

hülfe der Darlhvid Dohne nbkluzrschen Eheleute
vom Wassertvd gerettet . Diese edle That wird zur
verdienten Belobung andurch öffentlich bekannt ge¬

macht . Durlach den 10 . Novbr . 182 ».
DaS Directorium des Murg - und PsinzkreiseS .

Unglücksfall .
Der junge Bürger Frcinz Mathias Zölle » von

Untergrombach hatte das Unglück , bei Geschäften in

der Mühle zu Büchenau durch Unvorsichtigkeit von

dem Kammrad ergriffen , zwischen dieses und den

Triller hlneinqezogen und auf diese Art durch Zer -

drücknnq getödrtt zu werden . Indem man diesen

Unglück - sall zur allgemeinen Kenntniß bringt , ver¬

bindet man damit di« Warnung , daß alle diejenige
Leu» , welche in Mühlen Geschäfte haben , die hiebei

so höchst nötbige Vorsicht niemals ausser Acht lassen .

Durlach den Z. Novbr . i 8 * 4 .
Das Directorium des Murg - und PsinzkreiseS .

Karlsruher Mchlwage vom 6 . Sepk . bis

3 2 . Oct > 824 .

fc ) Buhl . lJahrmarkts - Verlegung . 1 Der

BühIerJahrmarkt , welcher auf Montag den 8 . d .

M . hätte abgchaltcn werden sollen , wird wegen der

durch das große Wasser entstandenen Verheerungen

auf Montag den 22 . d . M verlegt .

Bühl den 2 . Novbr . » 8 * 4 -
Großh . Bezirksamt

Den 6 . Sepk . blieb an Mehl auftestclkt 10116 Pf .

Vom 6 . Sept . bis zi . Oct . wurde
zugeführt . . . . 703221 Pf .

Summa 713338 Pf .

Davon wurde bis zum 31 . Oktober
verkauft . . . . 68971 * P *.

ausgestellt bl-eb . . . . 2362b Ps .

Karlsruhe , den 31 . Oct . 1824 .
Bürgermeisteramt .

Verlag und Druck der C. F . Müller ' schen Hofbuchdruckerev.
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